
WICHTIGE DOKUMENTE ZUR AUFNAHME

	 Krankenhauseinweisung Ihres einweisenden Facharztes oder Hausarztes

	 Ggf. Kostenübernahme Ihrer Krankenkasse

	 Versicherungskarte

	 Personalausweis

	�� Ggf. Zuzahlungsbefreiung (Kopien von Befreiungsnachweisen Ihrer 
	� gesetzlichen Krankenkasse bzw. Quittungen über bereits geleistete 			 

Zuzahlungen)

Wichtiger Hinweis: Klären Sie im Vorfeld mit Ihrer gesetzlichen Krankenkasse 
oder einer Sozialbehörde, ob Ihre Pflegekosten übernommen werden. Sollte dies 
der Fall sein, benötigen wir von Ihnen die Bestätigung der Kostenübernahme des 
Kostenträgers, die nicht älter als 14 Tage sein darf. 

INFORMATIONEN, DIE SIE VON IHREM ARZT ERHALTEN

	 Angeforderte Untersuchungsergebnisse und Befunde

	 Übersicht über Ihre regelmäßig einzunehmenden Medikamente

	� Falls vorhanden: Blutverdünnungspass, Allergiepass, Diätausweis, 
Schrittmacherpass, Röntgenpass etc. 

Wichtiger Hinweis: Klären Sie vorab mit Ihrem einweisenden Arzt, ob Sie 
Arzneimittel vor dem geplanten Krankenhausaufenthalt absetzen müssen.

CHECKLISTE 
KRANKENHAUSAUFENTHALT

So bereiten Sie Ihren Krankenhausaufenthalt vor und 
können sichergehen, dass Sie keine wichtigen Unterlagen 
oder Utensilien vergessen.



KLEIDUNG, HYGIENE, SONSTIGES

	 Bequeme Kleidung und ausreichend Unterwäsche

	 Kleidung für den Tag der Entlassung 
	 (je nach Jahreszeit eine Jacke)

	 Feste Hausschuhe

	 Ggf. bequeme Schuhe für Spaziergänge

	 Ggf. Brille

	 Ggf. Ohrstöpsel, Hörgeräte

	 Bademantel

	 Nachtwäsche

	 Hygieneartikel

	 Waschlappen und Handtücher

	 Zahnbürste, Zahnpasta, Zahnprothesenbedarf

	 Duschgel, Seife, Shampoo

	 Kamm, Bürste, Fön

	 Rasierbedarf und Zubehör

	 Creme und sonstige Hautpflegeprodukte

	 Taschentücher 

	 Nagelpflegebedarf

	 Unterhaltung und Zeitvertreib

	 Bücher, Rätselhefte, Zeitschriften

	 Schreibbedarf

Wichtiger Hinweis: Verzichten Sie auf das Mitbringen von Wertsachen. Bringen Sie 
bitte keine größeren Geldbeträge, Schmuck oder andere Wertgegenstände mit. 
Sollten Sie keine andere Möglichkeit haben, wenden Sie sich bitte an unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass das St. 
Elisabeth-Krankenhaus bei eventuellem Verlust keinen Schadenersatz leistet.

CHECKLISTE 
KRANKENHAUSAUFENTHALT


